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In Zurich:
CORSO -THEATER

Grösstes und vornehmstes Variété- u. Operetten-Theater der Schweiz

Restaurant I. Ranges / American Bar 213

Täglich abends ö Uhr :

Gastspiele der Ersten Wiener Operetten-Gesellschaft:

Die Försterchristel
Grossies Zugstück der diesjährigen Operetten-Saison

Senner- DuncK^

Bonbonniere
Tdöl. 8»h.5onnt 37z (Kl. Pr.) u.

Führende Kleinkunstbühne der Schweiz
210

3t m © d) a 1 1 e r- SBeit ^t)x eê 3îctonrbilIet ober
eê eifadjê?" Ct) bljuetiê, eê eifadjê, fo eifacf) aïê
möglid), toitfet $ïjr, §err S3orftanb, mir ft) grufam"
eifaaj groölmt beweinte."

gin çieb. ©ie: SBie finbeft ®u mein 33ilb?"
(£r: Wuftetorbentlid) äfjnlicf). (£§ muf; eine äftöment?

aufnähme fein". ©ie: SBarum?" (£r: SBeil
Xu ben SRunb gefd)foffen t)aft!"

PALAIS MASCOTTE
Vornehmste Kleinkunstbühne Zürichs.

Direktion : Fritz Schlor ® Max de Groot. 267

Täglich abends 8 Uhr präzis :

Das Monsire~Programm

In Basel:
KL1 C H LIN -THEATER

Künstlerischer Monumentalbau, Sehenswürdigkeit der Stadt Basel.
Schönstes Variété-, Operetten- und Lustspiel-Theater der Schweiz.

Im Café I. Stock täglich nachmittags Künstler-Konzerte u. 5 Uhr-Thee.

Grosse internationale Variété-Programme

Palmengarten im Hotel zum Storchen
am Fischmarkt Café und Ia Weinrestaurant

mit Künstler-Konzerten
Grösster Billardsaal Basels (20) - Hotel mit 70 Betten (moderne
Warmwasserheizung) - Gutes Haus 11. Ranges, Kategorie A
Tramhaltestelle Marklplatz, aller Linien, ausser Nr. 2 und 3
349 Neue Direktion.

$ r t e g ë p f p d) o f e ober...?
6ie ift nod) nicht geftorben. Stein, fie

leht aufs 9teue mteber auf unb treibt fünf
3ahre nach 5riebensfd)lufi" ihre rounber=
ttchften «Blüten.

Det tarifer Xemps" ftebt in ber Xat=
fache, bag bie 3)tehrheit ber bas 3""=
afcfommen oerroerfenben Stimmen fich aus
ben beutfdjfchroet^erifchen Äantonen tefru=
ttere, bas Kefultat ber beutfdjen ,,^ßro=
paganba" unb fügt hei, baß niete Sttmm=
berechtigte ber beutfdjen Schmeiß bie ge=

gen bas 3onenabtommen ftimmten, fid)
geroiß fagten, baß bie Slufrechterbaltung
ber grei^onen ein Sltittel fei, ihre fpätere
Einoerleibung in bie Sdjroeij ooräube=
reiten!" Wan tonne über berartige 93e=

ftrebungen", meint er nod), nicht lachen,
aud) menn fie fid) in einer fo läd)ertichen
Jyorm äußerten."

35er Xemps" fcheint über einen aus=
gezeichneten 3nfoimationsbienft ju oer=
fügen. SBahrfcheinlich mürbe ihm aud) be=

tannt, baß faum 8 Xage not ber SIbftim;
mung breitaufenb beutfdje gtugjeuge über

ber Sd)et3 treiften unb 3JîiItionen non
glugbtättern abroarfen, roortn bie Gdjroeù
3er nor ber Slnnabme bes Slbfommens
bringenb geroarnt mürben, ba bie ©efabr
heftete, baf? bie roirtfdjaftlittje 93eoor3U=

gung einiger roelfcher Äantone in bem ge=
nannten ätbfommen als Vorbereitung auf
eine fpätere ßinoerleibung biefer Äantone
in granfreid) aufgefaßt roerben müffe.

SBas nun bie 23eftrebungen ber Seutfch=
fchroeijer auf fpätere ßinoertetbung ber
Sreijonen in bie 6ttjroei3 anbelangt, fo
finb fie allerbings lächerlich, aber fchon

cJYladamc, welch prachtvolles Haar!
Hfl HHK£Hfli Ia- dies verdanke ich
' % ¦ H* ï Pflegemit

HAARWASSER
- - i- « ;

~ Seine großarliQeWirkunQ
QeQen ffaarausîall ist.geradezu bewundernswürdig!
Alternder Fabrikant: J.W RAUSCH;Emmishofen (Schweiz)

mmmmsmmmmmmmmmmmmmmmmmm

1923 NEBELSPALTER Nr. 10 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezugl

10

llrüzztez un6 vornekrnztes Vorlètè- u. Operetten-I'kester 6er 5cbvei?
lìeZtâursnt I. rìsngcs / /Xmericsn ksr

Isglicb sbencls S Ubr:
KastZpikIe lies ^stkn Wiktien llpkrLttkn-l>e8eIl8chzÜ!

vie ^örsterekristel
Orösstes Zugstück aer cliesjskrigen Operetten-Ssison ^ülit-sricis XIsiiikur>sti)üiitis cisr Zcliwsi?

Am Schalter- Weit Ihr es Retourbillet oder
es eifachs?" Oh bhüetis, es eifachs, so eifach als
möglich, wüßt Ihr, Herr Vorstand, mir sy grnsam'
eifach gwöhnt deHeime,"

Ein Hieb. Sie: Wic findest Du mein Bild?"
Er: Außerordentlich ähnlich. Es muß eine

Momentaufnahme sein". Sie: Warum?" Er: Weil
Dn den Mund geschlossen hast!"

Direktion : i?rit? Zcblor D dtax 6e (Zroot. z«7

ISßlick sben6s 8 Ubr pràiz :

vas ^loiRstre-pro^ramm

Künstlerisciier ^lonumentsibâu, lZeiiensvijiâclixlceit cier Stscit Kasel,

K5088L internationale Vafiete-Pfogi'amme

l?3lmengarten im ttotel ^um Ltoreken
sm^isckmsrkt Lslè una Is Weinrestsursnt

mit Künstler-Konzerten
Qrösster IZillsrclsssl Essels lMI - tlotel mit 70 ketten lmoclerne
^srmvvssserbei^ung) - (Zutes ttsus II, tîsnges, Kstegorie ^
Irsmksltestelle kvlsrkiplst^, sller binien, süsser Nr. 2 unct Z
319 k>Ieue vireki>c>n.

Kriegspsychose oder...?
Sie ist noch nicht gestorben. Nein, sie

lebt aufs Neue wieder aus und treibt fünf
Jahre nach Friedensschluß" ihre wunderlichsten

Blüten,
Der Pariser Temps" sieht in der

Tatsache, dasz die Mehrheit der das
Zonenabkommen verwerfenden Stimmen sich aus
den deutschschweizerischen Kantonen rekrutiere,

das Resultat der deutschen
Propaganda" und fügt bei, dah viele
Stimmberechtigte der deutschen Schweiz, die ge¬

gen das Zonenabkommen stimmten, sich

gewiß sagten, daß die Aufrechterhaltung
der Freizonen ein Mittel sei, ihre spätere
Einverleibung in die Schweiz vorzubereiten!"

Man könne über derartige
Bestrebungen", meint er noch, nicht lachen,
auch wenn sie sich in einer so lächerlichen
Form äußerten,"

Der Temps" scheint über einen
ausgezeichneten Informationsdienst zu
verfügen. Wahrscheinlich wurde ihm auch
bekannt, daß kaum 8 Tage vor der Abstimmung

dreitausend deutsche Flugzeuge über

der Schweiz kreisten und Millionen von
Flugblättern abwarfen, worin die Schweizer

vor der Annahme des Abkommens
dringend gewarnt wurden, da die Gefahr
bestehe, daß die wirtschaftliche Bevorzugung

einiger welscher Kantone in dem
genannten Abkommen als Vorbereitung aus
eine spätere Einverleibung dieser Kantone
in Frankreich aufgefaßt werden müsse.

Was nun die Bestrebungen der
Deutschschweizer auf spätere Einverleibung der
Freizonen in die Schweiz anbelangt, so

sind sie allerdings lächerlich, aber schon

k » î ^7ZU/'àl7iv/7ne/S/c?/7Zt?/?

- i --.
^

-Le/>?t?-7/'<?^-?/'/è l^à/?c5

àiniSerkîidrikant : <1.Vt^I?^UScN^mrnjsNoken (Scàsi?>

Màl7l4^^
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